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Genug und übergenng

Die Fluth der Erörterungen welche die Fälle Geffcken und
Morier erregt hatten fängt an ſich zu verlaufen Zwar
melden einige Blätter daß von ſeiten der Regierung über
beide Fälle neue Aktenſtücke veröffentlicht werden ſollen aber
das Gefühl des Ueberdruſſes macht ſich auf allen Seiten des
politiſchen Lagers geltend und wir hoffen daß die Regierung
ebenſo aus der Beſorgniß ihrer Freunde wie aus dem Spotte
ihrer Gegner lernen wird Wäre weiteres Aktenmaterial da
welches jene Angelegenheiten in einem der Regierung durch
ſchlagend günſtigen Sinne beleuchten könnte ſo wäre es längſt
veröffentlicht worden keine Regierung der Welt am wenigſten
aber die deutſche Regierung ließe ſolche Dinge wie ſie ſich
während der letzten Tage abgeſpielt haben ruhig ſich abſpielen
wenn ſie es von vornherein verhindern könnte Neues Akten
material das etwa noch veröffentlicht werden könnte würde
alſo aller Vorausſicht nach nicht den eigentlichen Kern der
Sache ſondern mehr oder weniger daneben treffen von
ſolchem Aktenmaterial iſt aber ſchon genug und übergenug
veröffentlicht worden damit höre man endlich auf und laſſe
die Zeit walten welche glücklicherweiſe die unerquicklichſten
Dinge ebenſo wie leider die erfreulichſten mit dem Schleier
der Vergeſſenheit bedeckt

Unſere Zeit iſt ſo gelehrt ſo ſcharfſinnig ſo haarſpalteriſch
aber man muß geſtehen der einfache geſunde Menſchen
verſtand kommt in ihr nicht immer zur gebührenden Geltung
Dieſer Verſtand ein mitunter etwas langweiliger und trockener
aber dafür auch ein dauerhafter und zuverläſſiger Geſelle
ſagt einfach Gegen Seffcken und Morier ſind Anklagen er
hoben worden welche ſich nicht haben beweiſen laſſen weder
auf gerichtlichem noch auf außergerichtlichem Wege Das iſt
für diejenigen verdrießlich welche dieſe Anklagen erhoben haben
und ſoweit die Ankläger in erſter Reihe das deutſche Anſehen
vor Mit und Nachwelt vertreten mag ihr Mißerfolg auch
für das deutſche Volk peinlich ſein Aber dieſe unangenehme
Sachlage iſt doch dadurch nicht zu ändern daß mit zu
verläſſigem oder unzuverläſſigem Altenmaterigl nun noch
nachgewieſen werden ſoll daß Geffcken und Morier trotz ihrer
Reinigung von den gegen ſie erhobenen Anklagen eigentlich
ganz ſchlechte Kerle ſind Was kommt denn darauf an Wer
iſt Geffcken wer iſt Morier Zwei Leute von deren Daſein
die deutſche Nation in ihrer großen Maſſe bis vor wenigen
Monaten nicht einmal eine Ahnung hatte Das politiſche
Jntereſſe welches ſich für das deutſche Volk an dieſe Perfönlich
keiten knüpfte beſtand allein in den gegen ſie erhobenen An
klagen fallen dieſe Anklagen dahin ſo fällt auch jenes politiſche
Intereſſe fort

Dies iſt die Anſicht des geſunden Menſchenverſtandes und
wir dächten daß es die höchſte Zeit wäre ein wenig darauf
zu hören Auch die welche das Scheitern der gegen Geffcken
und Morier gerichteten a ber noch ſo bitter beklagen
müſſen ſich doch bei einiger Ueberlegung ſagen daß es ver
nünftiger iſt ſich mit der vollendeten Thatſache abzufinden
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Das Heer der altrömiſchen Königszeit und Kepublik

I Eintheilung
Die älteſte Formation der römiſchen Bürgerwehr muß eine

Truppe von tauſend Mann geweſen ſein dies beweiſt der
lateiniſche Name für Soldat miles Tauſender von mille
tauſend Soviel ſtellte jede der drei Tribus Ramnes Tities
und Luceres zu der Legion ſoviel wie Aufgebot oder Aus
hebung an deren Spitze der König in den Kampf zog Die
Hauptwaffe dieſes älteſten Heeres war vermuthlich die lange
Stoßlanze ſeine Aufſtellung erfolgte in einer geſchloſſenen
Phalanx Gleichzeitig ſoll auch eine Reiterſchaar von drei
hundert Mann und eine ebenſo ſtarke Leibgarde Celeres des
Königs vorhanden geweſen ſein Mit der Zunahme der Be
völkerung behielt man für die neugebildeten Truppenkörper die
alte Eintheilung bei Jeder Legion von dreitanſend Mann
wurden dreihundert Reiter beigegeben denen auf beiden Flügeln
ihr Platz während des Kampfes angewieſen wurde

Die Wehrpflicht erſtreckte ſich auf alle Mitglieder der
Geſchlechtertribus und dauerte vom ſiebzehnten bis zum
ſechzigſten Jahre wie in den griechiſchen Staaten Wie dort
hatte jeder Krieger ſeine Ausrüſtung aus eigenen Mitteln
anzuſchaffen

So blieb es bis zur Einführung der Servianiſchen Ver
faſſung durch welche die Dienſtpflicht und Bewaffnung nach
der Größe des Grundbeſitzes geregelt und jeder Anſäſſige in

Wir entnehmen dieſe ſehr intereſſante Schilderung und noch
eine weitere über die Bewaffnung welche morgen folgen
wird dem ſehr empfehlenswerthen Werke Das Kriegsweſen
der Alten von D M Fickelſcherer Leipzig Verlag des
literariſchen Jahresberichts Arthur Seemann Von
der Reichhaltigkeit und Gediegenheit dieſes Buches dem eine ſehr
große Anzahl höchſt inſtruktiver Abbildungen beigegeben iſt möge

neben der Probe die wir hiermit den Leſern vorlegen noch das
Juhaltsverzeichniß das wir nachſtehend folgen laſſen Zeugniß
ablegen Der Jnhalt des Buches iſt in folgende Kapitel ein
etheilt r Zeitalter Sparta und Athen bis zum

Aus nge es peloponneſiſchen Krieges Das Söldnerweſen und
ſein Einfluß auf die griechiſche Kriegskunſt Perſien Macedonier
und Diadochen Griechiſches Geſchützweſen Sein en und Be
lagerungsweſen Griechiſches Seeweſen Rom Vorbemerkungen
Das Heer der Königszeit und Republik a Eintheilung b Bewaffnung Lager und Marſchordnung Marins und Leſer
Das Heer der Kaiſerzeit Dienſtverhältniſſe der römiſchen Heere
Befeſtignngen und VBelagerungskrieg Flotte und Geſchütze der
Dre ie wichtigſten Feinde Roms Karthager Kelten und
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als beſtändig wider den nun einmal nicht zu beſeitigenden
Stachel zu löcken Und iſt denn wirklich auch vom Stand
punkte der Ankläger das Unglück gar ſo groß Wir können
es nicht finden ja wir würden in dem Unglück eher ein Glück
ſehen wenn man daraus die wahrlich ſehr eindringlich ge
machte Lehre ſchöpfen wollte daß künftig mit den Anklagen
auf landesverrätheriſche oder mindeſtens reichsfeindliche
Geſinnung etwas vorſichtiger umgegangen wird Wer andere
Anſichten über das Wohl des Volkes hegt wie die Regierung
braucht deshalb das Vaterland nicht weniger zu lieben als
die Mitglieder der Regierung es lieben Wir wollen in
Deutſchland keine allmächtige und unfehlbare Regierung in dem
Sinne in welchen eine ſolche Regierung wohl in andern
Ländern beſtanden hat Wir wollen ſie deshalb nicht weil dieſe
Allmacht und Unfehlbarkeit doch nur ein Schein iſt der durch
allerlei gewaltſame und künſtliche Mittel aufrecht erhalten
wird und auf die Dauer unendlich viel mehr koſtet als er
einbringt Beſſer die Regierung ſagt wie jeder einfache
Menſch in ſolchen Fällen Ja wir haben geirrt und wir
wollen die Scharte dadurch auswetzen daß wir es künftighin

beſſer machen gLaſſe man alſo die empfangenen Wunden die ſchließlich doch
nicht allzu tief gehen ruhig vernarben und hüte man ſich
künftig beſſer vor ſolchen Nackenſchlägen Es iſt das Klügſte
was zu thun übrig bleibt und deshalb wollen wir hoffen daß
die Regierung gebührend auf den wie geſagt aus allen
politiſchen Parteilagern ſich erhebenden Ruf achten wird Es
iſt genug und übergenug

Politiſche Ueberſicht
Die Handelskammer von Mancheſter hielt am 7 d

eine Sitzung in welcher die jüngſt gefaßte auch von uns
bereits mitgetheilte und gewürdigte Reſolution zugunſten
der Wiedereinführung von Schutzzöllen in England
annullirt wurde Gleichzeitig ward ein Beſchluß gefaßt
welcher erklärt daß die erwähnte Reſolution nicht die An
ſchauungen der ganzen Kammer vertrat Unſere Schutz
zöllner hatten bereits begonnen ſo emſig den erſten Beſchluß
einer kleinen Anzahl von Mitgliedern der Handelskammer von
Mancheſter für ihre Zwecke auszubenten Nach dem obigen
Beſchluſſe wird ihnen aber Mancheſter nicht weiter als Zeuge
für ihre gute Sache dienen können

Aus Petersburg wird unterm 9 d gemeldet Das ehe
malige Stadthaupt von Reval Greiffenhagen
welches wegen Nichterfüllung der Verordnung bezüglich Ge
brauches der ruſſiſchen Sprache auf kaiſerlichen Befehl von
ſeinem Amte entfernt vom eſthländiſchen Oberlandgerichte jedoch
freigeſprochen wurde iſt nunmehr von dem Senate zur
Ausſchließung aus dem Dienſte verurtheilt
worden Da haben wir wieder einen Beitrag zur Behand
lung der Deutſchen in Rußland

Der Ar
e

das Heer eingereiht wurde als Entgelt für ſeine Leiſtungen
aber auch das Recht an allen wichtigen dem Volke zuſtehenden
Abſtimmungen theilzunehmen zugeſtanden bekam

Nach der übereinſtimmenden Darſtellung der Alten theilte
Servius Tullius die wehrfähige Bevölkerung gleichviel ob
Bürger oder Schutzverwandte nach der Größe und dem Er
trage ihres Grundbeſitzes in hundertunddreiundueunzig Centurien
Hundertſchaften Die erſten achtzehn welche aus den Reichſten

beſtanden beſtimmte er zum Reiterdienſte War das Ver
mögen im Beſitz einer Wittwe ſo mußte dieſe wenigſtens ein
Pferd unterhalten und im Falle des Bedarfes dem Staate
zur Verfügung ſtellen Die übrigen hundertfünfundſiebzig
Centurien theilte er in ſechs Klaſſen ein Die erſte Klaſſe
von achtzig Centurien war verpflichtet mit Helm Panuzer und
Beinſchienen ſich auszurüſten die zweite von zwanzig Centurien
führte dieſelben Waffen war aber von der Anſchaffung des
Panzers befreit die dritte mit gleichviel Centurien trug weder
dieſen noch Beinſchienen die vierte und fünfte Klaſſe von
zwanzig bezw dreißig Centurien waren nur mit Schleudern
und leichten Spießen verſehen

Die ſechſte Klaſſe die Beſitzloſen bildete eine einzige Centurie
war vom Dienſte mit der Waffe befreit und nur zum Erſatz
Gefallener in deren Rüſtung verpflichtet

Außerdem wurden noch zwei Centurien Handwerker
Zimmerleute und Schmiede und zwei von Muſikern Horn
bläſern errichtet

Jede der ſechs Klaſſen zerfiel in zwei Aufgebote das der
Jüngeren und das der Aelteren Das erſte umfaßte alle
Wehrmänner bis zum vollendeten ſechsundvierzigſten Jahre
und ſtellte die Feldarmee das zweite beſtand aus allen welche
dieſe Altersgrenze überſchritten hatten und blieb in der Regel
a Schutze der Stadt zurück Der Anführer einer Hundert
chaft hieß Centurio alle hundertſiebzig wurden in vier

Legionen eingetheilt von denen zwei in der Regel ins Feld
rückten zwei als Beſatzung zurückgelaſſen wurden
Die Aufſtellung zur Schlacht erfolgte in der Weiſe daß die

vier erſten Glieder von den vollſtändig ausgerüſteten Kriegern
der erſten Klaſſe das fünfte und ſechſte von denen der zweiten
und dritten gebildet wurden Die Leichtbewaffneten der vierten
und fünften hatten entweder als ſiebentes und achtes Glied
hinter der Phalanx ihren Platz oder ſchwärmten ſeitwärts
von derſelben aus
Den Oberbefehl über das Heer im Felde ſührte der König
über die Reiterei ein Oberſt nach der Abſchaffung der
Monarchie die höchſten Beamten der Republik die Konſuln
wie auch ihr älteſter Name Prätoren von praeire voran
ziehen wie das deutſche Herzog beſaägt ſpäter als viele

Saale Freitag den 11 Jannar

isſchuß welcher im ruſſiſchen Juſtizminiſterium
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zur Ausarbeitung einer endgiltigen Redaktion des neuen
ruſſiſchen Strafgeſetzes eingeſetzt wurde hat einer Mit
theilung des Graſhdanin zufolge u a beſchloſſen die Ver
ſchickung nach Sibirien in der Mehrzahl der Fälle durch
Jnternirung in Kerkern zu erſetzen Nur bei gewiſſen ver
brecheriſchen Thaten worunter offenbar politiſche Verbrecher
gemeint ſind ſolle den Gerichten das Recht vorbehalten bleiben
den Angeklagten zur Deportation nach Sibirien zu ver
urtheilen

Der wiener Korreſpondent des Daily Chronicle tele
graphirt Der ruſſiſche MilitärAttachs6 bei der
ruſſiſchen Botſchaft in Wien Zouyeff hat von
ſeinem in St Petersburg verbrachten Urlaub zurückgekehrt

egenüber die friedlichen Abſichten des ruſſiſchen Herrſchers zum
usdruck zu bringen Der Czar ſoll erklärt haben er wünſche

jede Urſache eines Konflikts zwiſchen Rußland und Oeſterreich
beſeitigt zu ſehen und er ſei ſo zweifelhaft ihm früher die
Politik Oeſterreichs in den orientaliſchen Angelegenheiten er
ſchienen ſei jetzt überzeugt von der Aufrichtigkeit und Loyalität
der Geſinnungen Oeſterreichs während Rußland ſeinerſeits
feſt entſchloſſen ſei nichts zu thun was die friedlichen Be
ziehungen zwiſchen den beiden Ländern ſtören könnte

Ein offiziöſes Telegramm aus Madrid läßt das Attentat
gegen den dortigen Königspalaſt als in ſeinem Effekt ganz
belanglos erſcheinen Das Telegramm lautet

Madrid 8 Jan Auf einer Hinktertreppe des königlichen
Palaſtes fand eine Petardenexploſion ſtatt infolge deren einige
Fenſterſcheiben zerſprangen Weiterer Schaden wurde nicht
r gcdtet Der Urheber der Exploſion iſt bisher nicht

entde

Dentſches Reich
Berlin 9 Jan Der Kaiſer unternahm heute vormittag

mit der Kaiſerin eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten
Darauf hatte Se Maj eine Unterredung mit dem Contreadmiral
Paſchen welcher gegenwärtig den kowmandirenden Admiral
Grafen Monts während der Krankheit deſſelben vertritt und von
11 Uhr ab mit dem Staatsſekretär des Aeußern Grafen Herbert
Bismarck Nachmittags 2 Uhr findet aus Anlaß der An
weſenheit des Fürſten und der Fürſtin von Schwarz
burg Sondershauſen im Schloſſe eine Mittagstafel von
einigen 20 Gedecken ſtatt Die für nächſte Woche anberaumt
eweſene Rückreiſe der Kaiſerin Friedrich mit ihren
öchtern nach Berlin wurde wie eine Drahtmeldung aus London

berichtet bis 17 Februar verſchoben

SBerlin 9 Jan Der Reichstag nahm heute ſeine
Berathungen wieder auf Auf den Bänken des Hauſes waren
etwa 40 Mitglieder anweſend Erſter Gegenſtand der Berathung
war das Bauten Extraordinarium des Militär
etats welches entſpkechend den Anträgen der Kommiſſion
erledigt wird mit der einzigen Ausnahme daß die erſte Bau
rate von 500,000 M für Neubau einer Kavalleriekaſerne in
Darmſtadt an die Kommiſſion zurückverwieſen wird Beim

S 3 c S t rHeere gleichzeitig im Felde ſtanden Prätoren Prokonſuln und
Proprätoren Schwebte der Staat in großer Gefahr ſo
wurden die Machtbefugniſſe aller Behörden aufgehoben und
alle Gewalt in die Hand eines Diktators gelegt der un
umſchränkt und unverantwortlich in ſeinem Oberbefehle ſich
ſelbſt in einem Reiteroberſten einen Stellvertreter ernannte

Um einen Mißbrauch ſo außerordentlich weitgehender Rechte
zu verhüten wurde die Dauer der Diktatur auf höchſtens ſechs
Monate feſtgeſetzt Häufig legte der Jnhaber ſein Amt ſchon

Früher freiwillig nieder wenn er die ihm geſtellte Aufgabe als
erfüllt anſah oder mit Einbruch des Winters der Feldzug
ohnehin ein Ende genommen hatte Denn auch die Römer
kannten in der älteſten Zeit nur Kriege im Sommer Erſt
ſeit der langjährigen Belagerung von Veji durch Camillus
blieb das Heer während des ganzen Jahres unter Waffen
Bis dahin hatte der Kriegsdienſt unentgeltlich geleiſtet werden
müſſen was für die minder Bemittelten ein ſchweres Opfer
bedeutete und ihnen wiederholt Grund zur Unzufriedenheit
gegeben hatte Nun erhielten die Krieger Sold War derſelbe
auch gering ſo ſcheint doch die Neuerung weittragende Ver
änderungen im Gefolge gehabt zu haben Jnfolge der gleich
mäßigen Bezahlung im Felde wurden zwiſchen den unteren
Vermögensklaſſen die Unterſchiede auch in der Bewaffnung
mehr und mehr verwiſcht allem Anſcheine nach iſt damals
die vierte leicht bewaffnete Klaſſe zum Dienſt unter dem
ſchweren Fußvolk herangezogen worden Ob neben einigen
ſpäter darzuſtellenden Verbeſſerungen in der Bewaffnung
Camillus damals auch die Manipnlarſtellung eingeführt hat
erſcheint fraglich Mit größerer Wahrſcheinlichkeit verlegt
man jene Umgeſtaltung in die Zeit der Kriege mit den
Samniten Jn dem gebirgigen Lande dieſes tapferen erſt
nach zähem Widerſtande zu Boden geworfenen Stammes war
die geſchloſſene Phalanx in langer Front unmöglich ver
wendbar Man gliederte daher die Legion in eine größere
Anzahl von Truppenhaufen von acht Mann Front und
ebenſoviel Tiefe die klein genug waren um auch bei den
ungünſtigſten Bodenverhältniſſen den Zuſammenhang bei
zubehalten und getrennt von einander kämpften um nicht
durch einreißende Verwirrung bei benachbarten Abtheilungen
in Unordnung zu gerathen

aufen oder Bündel von SoldatenDieſe feſtgeſchloſſenen
nannte man Manipel Jm Laufe der Zeit bildete man ſie

Die vielfach zu findende Angabe dieſer Name ſtamme von
dem als Feldzeichen in den einzelnen ne geführten
Bündel Heu oder Stroh iſt ebenſo iſchmacklos h iſt ebenſo un wahrſcheinlich als ge

vom Czaren den Befehl erhalten dem Kaiſer Franz Joſef
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Etat des Reichseiſenbahnamts erörterten Abgg Petri
und er die g einheitlicher Li snormen von

material ch das Reichsamt Hammacher
meinte angeſichts der ungünſtigen Verhältniſſe dieſes Amtes

e es ſich nicht der Sache näher zu treten Abg Schrader
freiſ erkannte die ungünſtigen Verhältniſſe an wollte aber
dech bdetonen daß das fruchtioſe Wirken des Reichseiſenbahn
amis hauptſächlich von der Uebermacht der preußiſchen

i nen herrühre die thatſächlich dem Amte nicht unter
Nur Abg Frege beſtritt die Unfruchtbarkeit des

iſenbahnamts Die Etats des Rechnungshofes und des
Reichsinvalidenfonds wurden ohne Debatte erledigt Morgen
Wahlprüfungen

O Berlin 9 Jan In dieſen Tagen wurde angekündigt
daß die in Vorbereitung begriffene Afrika Vorlage ſchon
in den nächſten Tagen im Bundesrathe und danach auch im
Reichstage erſcheinen werde Ob die Fertigſtellung dieſes
Entwurfs ſich ſo raſch bewerkſtelligen laſſen wird iſt noch
nicht ſicher da die Berathungen über dieſelbe erſt vor wenigen
Tagen begonnen haben auch ſollen über dieſe Frage noch veri iadene Perſonen darunter der vor kurzem aus Afrika und

r aus dem aufſtändiſchen Gebiete K Dr Hans
aus Leipzig gehört werden as die Wißmanm ſchein rage des Reihs i unternehmende Expedition anlangt

ſo verlautet daß mit Wißmann ſeine vorher ausgewählten
Begleiter nämlich Stabsarzt Dr Schmelzkopf und der öfters

annte Kaufmann Eugen Wolf zugleich aus dem Emin
cha Unternehmen ausgetreten ſind und ihn auch unter den

derten Umſtänden nach Afrika begleiten werden ferner
wird ſich ihm auch ein Dr Bumüller anſchließen Seitens

des Auswärtigen Amtes iſt auch die ganze in der vorzüglichſten
Weiſe für die Emin Paſcha Expedition zuſammengeſtellte Aus
rüſtung übernommen worden Daraus iſt erſichtlich wie ſehr
die Abkommandirung Wißmanns auf die Ausführung des
Emin Paſcha Unternehmens einwirkt Eine der wichtigſten
Fragen iſt die wo man die Leute zu der Kolonialtruppe an
werben wird Jn Oſtafrika namentlich in Sanſibar iſt die
Anwerbung jetzt nicht möglich auch würden die Sanſibariten
dort nicht zuverläſſig ſein Somalis kann man auch nicht
nehmen da nach den von Dr Meyer gemachten Erfahrungen
dieſe das Klima in unſerem Schutzgebiete nicht vertragen Es
werden daher wohl die Anwerbungen in Weſtafrika gemacht
werden wahrſcheinlich in der Weiſe daß man die dortigen
Reichsbeamten telegraphiſch anweiſt die nöthige Anzahl von

igneten Leuten ſofort ar ben es müßte dann ein
fer gechartert werden welcher die Mannſchaften von

der Weſtküſte abholt und ſie über Kapſtadt nach ihren Be
ſtimmungsorten an der Oſtküſte bringt Da eine ſolche Fahrt
von der Guinegküſte bis nach dem äquatorialen Oſtafrika
ungefähr drei Wochen dauert ſo könnten die Mannſchaften
bald nach der Ankunft Wißmanns und ſeiner Begleiter in
Sanſibar ebenfalls an der Küſte eintreffen Zur Einübung
und Befeſtigung der Mannſchaften werden wie es heißt he
Wißmaun 25 30 Offiziere und Unteroffiziere nach Afrika

begleiten

Ueber die Rückkehr des Reichskanzlers nach Berlin
ſind genaue Beſtimmungen noch nicht eingetroffen Doch
hört man daß ſeine Anweſenheit bei den bevorſtehenden
kolonialpolitiſchen Verhandlungen mit Gewißheit zu
erwarten iſt

Gewiſſe Schwierigkeiten des verwandtſchaftlichen Verkehrs
zwiſchen dem Großherzog von Heſſen und dem Kaiſer
welche den letzteren veranlaßt hatten auf ſeiner Reiſe nach
Süddeutſchland Darmſtadt zu vermeiden ſind der Poſt zu

lge gelegentlich der Anweſenheit des Großherzogs beimeſahrefeſte beſeitigt worden und zwar mit Rückſicht auf

die Oſtern bevorſtehende Verlobung der Tochter des Groß
u Prinzeſſin Alix von Heſſen mit dem Groß
ürſten Thronfolger von Rußland
Der dieſſeitige Botſchafter in London Graf Hatzfeldt hat ſich auf ſeinen Poſten zurückbegeben fHse

Der Reichstag wird ſich vorausſichtlich auch in der
laufenden Seſſion mit einer Petition auf Einführung des

in einer Stärke von je hundertundzwanzig Mann aus zwei
Centurien zu ſechzig Mann deren jede von einem Hauptmann

enturio befehligt wurde So wenigſtens ſchildert der Grieche
iybios der Zeitgenoſſe und Freund des jüngeren Scipio

der Augenzeuge der Zerſtörung Karthagos in ausführlicher
für ſeine Landsleute berechneter Darſtellung die damalige Zu
ſammenſetzung der Legion

Nach ſeinem Berichte gliederte ſich dieſe in drei Treffen vonSchwerbewaffneten Haſtat Principes und Triarii Jedes

derſelben beſtand aus zehn Manipeln die bei den beiden erſten
undertundzwanzig bei dem dritten nur ſechzig Mann zählten
Die einzelnen Abtheilungen waren ſchachbrettartig in der Form
der Quincunx der Fünf auf dem Würfel aufgeſtellt die
J des erſten Treffens entſprachen der Frontlänge

r Manipel im zweiten ſodaß dieſes im Falle der Noth zum
Einrücken in die vorderſte Linie Platz fand Etwas zurückals Reſerve ſtanden die Triarier die noch die Waffe der
alten Phalanx die Stoßlanze führten während Haſtati und
Principes bereits mit dem Wurfſpieße ausgerüſtet waren So
mußte der Feind den Sieg dreimal gewinnen Zuerſt
arbeiten die Haſtaten wenn ohne Erfolg die Principes mit
Wurfſpieß und Schwert gewinnen auch dieſe keine Ent
ſcheidung ſo hen ſich beide in die Jntervallen der Triaxier
manipel zurück und ſchließen ſich an dieſe feſt an in eine

zu ſammenhängende Phalanx geordnet gehen nun alle die
e eſerven mit gefälltem Spieß zum letzten

griff gegen den wo nicht erſchütterten ſo doch ermüdeten
vor

Außer den Schwerbewaffneten gehörten zur on nochlfhundert Leichtbewaffnete die mit pen ſeine leichten

ilde dem Schwerte und ſieben leichten Wurflanzen ver
ſehen auf die einzelnen Manipeln vertheilt waren und entweder

dieſen fochten und ihre Flanken deckten oder auch vor
er a Schlacht ſeitwärts vorgingen um den Gegner zu

ruhigen
Bei dieſer Truppe begann der römiſche Bürger ſeinen Kriegs

dienſt dann war er bastatus ſpäter princeps ſchließlich als
ergrauter und erprobter Soldat Triarier

Geſammtſtärke der Legion berechnet ſich für jene Zeit
demnach auf viertauſendzweihundert Mann Indeß ſagt Polybios
ſelbſt daß in Zeiten beſonderer Kraftanſtrengung des Staates

Die Namen ſelbſt ſtammen aus früherer Zeit und waren zur
Zeit des Polybios vermuthlich aber ſchon weit jrüher mehr Titelals unterſcheidende nngen für die Bewaffnung vver
Obliegenheiten im

c c 2

befchäftigen

Nicht auf den Antrag des Ober reich s anwalts wie
offiziöss mitgetheilt wird iſt das Verfahrengegen Gef den eingeſtellt worden ſondern im Wider

fpruch mit dem Antrag des Oberreichsauwalts
Das Reichsgericht hat den Antrag des Oberreichsanwalts
das Hauptverfahren zu eröffnen ausdrücklich abgelehnt Wenn
in dein Beſchluß des Reichsgerichts es heißt daß das Gericht
auf den Antrag des Oberreichsanwalts in Erwägung u ſ w

beſchloſſen habe ſo bedeuten die Worte auf den Antrag des
Oberreichsanwaits nur ſo viel wie in der durch den Ober
reichsanwalt anhängig gemachten Sache

Das Deutſche Wochenblatt veröffentlicht einen Brief des
Afrikareiſenden Junker Wien 5 in welchem dargelegt
wird daß alle Nachrichten über Stanley und Emin noch
nicht zuverläſſig ſeien Seinerſeits ſtelle er zwei beſtimmte
Behauptungen auf Stanley s Karawane ſei nicht vernichtet
und es ſei nicht wohl anzunehmen daß Emin in die Ge
fangenſchaft des Machdi gerathen Sollten die Machdiſten
weiße Gefangene gemacht haben ſo könnten dies der Grieche
Marko oder der malteſer Jude Vita Haſſan ſein Emin
würde wenn er Wadelai aufge ſich mit ſeinen Dampfern
ſüdwärts nach dem Albert See gewendet haben Betreffs
TippoTipps halte er Junker feſt an deſſen freundſchaftlicher

re welche ihm ſeine Klugheit und die Nothwendigkeit
vorſchreibe

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die Verleihung desren Adterordens an Stktaatsminiſter v Putt
amer

Am 8 März d J wird Feld marſchall Graf
v Moltke 70 Jahre dem Soldatenſtande angehört haben
Kaiſer Wilhelm I hatte unter Berückſichtigung der in däniſchen
Dienſten m n Zeit das 50jährige Dienſtjubiläum des
damaligen Chefs des Generalſtabes auf den 8 März 1869 feſt
geſetzt doch wurde der Tag infolge eines Trauerfalles nur ſtill
verlebt Das bevorſtehende 70 jährige Jubiläum des großen
greiſen Feldherrn aber wird im ganzen deutſchen Volke die leb
hafteſte und wärmſte Theilnahme erwecken Jn unſerem Heere
gehört das 70 ren thaen m zu den allergrößten Selten
heiten Unſeres Wiſſens hat es in diefem Jahrhundert nur
Kaiſer Wilhelm begangen und dieſem war es vergönnt am
1 Jan 1887 a noch ſein 80 Dienſtjubiläum zu feiern Auch
der Feldmarſchall Graf Wrangel der am 1 Nov 1877 geſtorben
iſt hätte 1886 fein 80 jähriges Dienſtjubiläum feiern künnen doch
hatte er bereits ſeit dem Jahre 1864 ſich aus dem aktiven Dienſt
zurückgezogen

Die Geſchäftsordnungs Kommiſſion des Reichstags hat be
antragt das Mandat des zum oldenburgiſchen Geh Ober Reg
Rath ernannten Reichstagsabgeordneten Bormann Reichs
partei Vertreters von Ottweiler St Wendel für erloſchen zu
erklären Wie man hört wird Hr Bormann angegangen werden
m Reſt der Seſſion ſich wieder um das Mandat zu

erben

Die Kieler Zeitung nennt als auf Apia gefallene
Marinemannſchaften die Obermatroſen Taetrow Pätſch
Tietz Peters Robert Schultz die Matroſen Bottin
Witt Rithammel Redweik Hildebrandt Herzfeld
Franz Herfurth Zimmermannsgaſft Goos ſämmtlich von
Sr Majeſtät Schiff Olga Matroſe Zitzke vom Kanonen
boot Eber

Gegen das Glücksſpiel unter Offizieren iſt be
kanntlich Kaiſer Wilhelm II ſchon als Oberſt des Gardehuſaren
Regiments eingeſchritten Nunmehr berichtet die Neue Zeit in
Charlottenburg daß der Kaiſer den Wunſch ausgeſprochen hat
es möge künftig der Totaliſator oder Wettring bei Offiziers
rennen bezw Herrenreiten auf dem Rennplatz für niemand zu
gänglich ſein

Dem Jntranſigent Henri Rochefort s iſt der
Poſtdebit im Deutſchen Reiche entzogen worden

Befä gunganachweiſes für das Baugewerbe

UniverſitätsNachrichten
O Marburg 9 Jan Jm preußiſchen Staatshaushalt für

das bevorſtehende Rechnungsjahr iſt gleichwie für Halle auch
für Marburg die Errichtung einer Profeſſur für Hygiene
vorgeſchlagen Hier war ſeit einigen Jahren ein Proviſorium
eingerichtet indem ein Dozent Hygiene vortrug daraus ſoll jetzt

VPampas bei Buenos Aires aufgefunden wurde De
der Marquis von Loretto Vicekönig der La PlataStaaten en
nahm lebhaften Antheil an dem Funde d be eSchwadron Huſaren welche Tag und Nacht die Grube worin
das Skelett enthalten war bewachen mußte um bei Tage die

wieder hergeſtellte Schädel
wSeele der Zahnreihe von 24 em u ſ w Während man nach

den bisherigen Funden den Naſentheil des Megatheriums am
vorderen Ende als abg

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der berliner Akademie der Wiſſenſchaften iſt vor wenigen

Tagen von dem ehemaligen halleſchen rofeſſor r Burmeiſter
dem Neſtor der deutſchen Naturforſcher aus BuenosAires die
Mittheilung von der Auffindung eines neuen Exemplars von
e r m zugegangen Es ſind jetzt 100 Jahre

a
iluvialſande dere Skelett von Megatherium imne a Damals war

und beorderte eino

Menſchen bei Nacht das Hornvieh davon abzuhalten Später
wurden noch einige andere Exemplare des ſeltenen Thieres au
verſchiedenen Stellen Südamerika s ausgegraben
gelieferten Abbildungen hat R Owen 1860 die naturgetreueſte
gegeben Das Megatherinm gehört zu einer ausgeſtorbenen Thier

Von den

gattung die den Faulthieren am nächſten verwandt iſt Das
von D Burmeiſter aufgefundene Megatherium hat ein beſonderes
Jntereſſe inſofern ſich daran eine neue weſentliche Eigenthümlich
keit in dem Schädelbau des Thieres offenbart hat Der von
D Vurmeiſter und ſeinen Gehilfen mit vieler Mühe vollkommen

zeigt eine Länge von 80 em vom
iſchenkiefer bis zum Hinterhaupt eine Höhe von 60 em eine

eſtutzt betrachtete hat man jetzt eine Naſen
itze aufgefnnden Sie beſteht aus einer einfachen nicht hagrigenſ

Knochenplatte welche ſich ſelbſtändig vor den eigentlichen Nafen
beinen gebildet hat und anfangs offenbar ganz von diefen getreunt
war daher im jugendlichen Alter leicht mit dem weichen Nafen
knorpel durch die eingetretene Fäulniß nach dem Tode des Thieres
verloren gehen konnte So erklären ſich die bisherigen Funde
die durch jugendlichen Jndividuen angehörten Mit zu
nehmendem Alter wie es das jetzt aufgefundene Thierſkelett
erreicht hat bildete ſich eine feſte Verbindung mit dem Nafenbein
wodurch die Naſenſpitze erhalten blieb Vermuthet hat man auch
dieſe Schädelform bereits aus der langgezogenen Geſtalt deſſelben
ſowie aus der Beſchaffenheit des Schädels bei der dem Mega
therium ähnlichſten Thiergattung Scelidotherium indeß iſt dieſe
on erſt durch den jetzigen Fund zur Thatſache ge
worden

Der Aſrikareiſende und Miſſionar Arnot hielt am Montag
in der geographiſchen Geſellſchaft zu London einen Vortrag über
ſeine Reiſen in Südafrika Arnot drang in das bisher unbekannte
Land der höhlenbewohnenden Garengazes vor und gedenkt
im März nach Afrika zurückzukehren um das Gebiet zwiſchen dem
Zambeſi und dem See Baugweolo zu durchſtreifen

Prof Moritz Carridre theilt mit daß ſein unlängſt von
uns erwähnter und kommentirter Artikel über Goethes Fanſt
eine Perſiflage der Baconianer ſein und zugleich ein Streiflicht

auf mancherlei auch jeſuitiſche Mißhandlung Goethe s werfen
ſolle ſeine Ausführungen ſeien ironiſch gemeint und nicht
ernſthaft aufzufaſſen Ein zweiter demnächſt erſcheinender Artikel
ſolle den Beweis dafür erbringen Das iſt ſehr erfrenlich dann
fällt auch der Zweifel fort der in die Beſchaffenheit der geiftigen
Urtheilskraft des Herrn Profeffors geſetzt wurde

Wie man aus Bayreuth berichtet werden dort in d J
nach re endgiltigem Beſchluß keine Wagner Feſt
ſpiele ſtattfinden

m

Gerichtsverhandlungen
C Halberſtadt 9 Jan Auf der Anklagebank des hieſigen
chwurgerichts erſchien der 5ljährige Arbeiter Heinrich

Klare aus Srernkt bei Oſchersleben z Z hier in Unter
ſuchungshaft Der Angeklagte war im April v J aus Amerika
nach hier zurückgekehrt hatte aber ſeine Familie dort zurück
gelaſſen Der Verſuch dauernde Beſchäftigung zu erhalten miß

i

laug ihm mehrfach weshalb er den Entſchluß faßte den regel
mäßig allwöchentlich nach Halberſtadt gehenden alten Boten
Wingeloff welcher jeden Freitag für die Firma Kücken Schmidt
größere Summen Geldes holte zu überfallen und ſich dieſes
Geldes zu bemächtigen Am 29 Juni v J nachmittags zwiſchen
2 und 3 Uhr lauerte der Angeklagte mit einem Hammer und
ſtarkem Stock bewaffnet in einem Kornfelde verſteckt den Boten
auf überfiel denſelben verfetzte ihm einen Schlag mit dem Stock
über den Kopf und gab ihm ſodann einen Schlag mit dem
Hammer gegen die Stirn auch riß er den W mit ſeinem Trag
korb nieder indeß vermochte W dem Angeklagten noch einen
heftigen Tritt gegen den Leib zu geben worauf Klare die Flucht
ergriff aber nichts aus dem Korbe entwendet hatte Wegen
verſuchten Straßenraubes wurde der Angeklagte zu
2 Jahren Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehreurechte

eine ſtändige Profeſſur werden

die übliche Zahl weſentlich überſchritten und bis auf fünf
tauſend gebracht worden ſei

Demſelben Schriftſteller verdanken wir eine ausführliche
Beſchreibung des bei der Aushebung befolgten Verfahrens
Sollten wie es ſeit dem zweiten puniſchen Kriege die Regel
war vier Legionen ausgehoben werden ſo wählte man zunächſt
die Stabsoffiziere für die zu bildenden Truppentheile die
Tribunen je ſechs für jede Legion Vierzehn von dieſen mußten
wenigſtens fünf die übrigen zehn mindeſtens zehn Jahre Dienſt
hinter ſich haben Unter ihnen wurde der Oberbefehl über die
Legion derart geordnet daß immer je zwei auf die Dauer von
zwei Monaten kommandirten und dabei entweder täglich ab
wechſelten oder jeder die Hälfte der ganzen Zeit ununterbrochen
die Führung übernahm

Die neu ernannten Befehlshaber theilten hierauf die von den
Cenſoren beſtimmten Reiter in vier Schwadronen von je
dreihundert Mann jeder Legion zu und ſchritten daun
zur Aushebung für die Truppentheile zu der alle dienſt
pflichtigen Städter bei Vermeidung ſchwerer Stegfen wie
Gefängniß Eiinziehung des Vermögens Verkauf in die
Sklaverei ſich zu ſtellen hatten Damit nun bei der Aus
wahl jede Legion gleich brauchbare Mannſchaften zugewieſen
erhielt wurde für alle vier die Muſterung gleichzeitig
vorgenommen Unter den vier zuerſt vortre enden Leuten
hatten zuerſt die Tribunen der erſten Legion die Lahl dann
die der andern unter den nächſten vier die der veiten dann
die der dritten und ſo fort bis die gewünſchte Stärke der
auszuhebenden Truppen erreicht war Dann folgte die Ver

bei der ein jeder Gehorſfam gegen die Oberen und
willige Ausführung ihrer Befehle gelobte und die Wahl der
Hauptleute Centurionen meiſt ältere Soldaten die wie
heutzutage die Feldwebel von der Pike auf gedient und in
früheren Felde Proben ihrer Tüchtigkeit abgelegt hatten
zu höheren Stellen in der Zeit der Republik in der Regel
auch nicht gelangen konnten

Andere Offizierſtellen zwiſchen den Centurionen und den
Führern der Legion gab es nicht Dieſe nahm hei ihrer
tiefen geſchloſſenen Stellung im Kampfe weit weniger Raum
ein als in der t ein Regiment oder eine Brigade in der

Auflöſung Gefecht da größere Unterabtheilungen zu ſelbſt
ſtändigem Handeln nicht ausgeſchieden wurden benöthigte man
für ſolche auch nicht beſonderer Befehlshaber

de tig mit der in Rom fand auch die bei

auf die Dauer von 19 Jahren verurtheilt

Trotz alledem beſtand der Bund

r

geſchriebenen Kontingente zu ſtellen hatten Da es unthunlich
erſchien ihre Aufgebote zu Legionen zu vereinigen ſo wurden
aus den Angehörigen der einzelnen Gemeinden nur Kohorten
in der Stärke von etwa vierhundert Mann gebildet welche
ihre Befehlshaber aus den eigenen Landsleuten erhielten zu
ſammen aber den aus Römern gewählten Anführern der
Bundesgenoſſfen unterſtellt waren Letztere zwölf an der Zahl
wechſelten ähnlich wie die Tribunen mit dem Kommando

Beſonders ſtark wurden die Gemeinden der Latiner zum
Leeiterdienſte herangezogen dem ſie dreimal ſoviel Mann
ſchaften ſtellen mußten als die Hauptſtadt Jhre Schwadronen
alae zerfielen in fünf Züge zu ſechzig Mann und hatten

ebenſo wie das Fußvolk ihren beſondern Anführer und Zahl
meiſter Aus beiden Truppengattungen wurde als beſondere
Kerntruppe die fogenannte Extraordinarii ausgewählt die ein
Drittel der Berittenen ein Fünftel der Kohorten zu Fuß
ausmachten und auf dem Marſche im Lager und im Gefecht
beſondere Ehrenplätze innehatten alſo ähnlich bevorzugt wurden
wie die Leibgarde Cohors praetoria des römiſchen Feldherrn
die dicfer in ſeiner nächſten Umgebung aus Freunden perfön
lichen Anhängern jungen Adligen und gausgedienten Soldaten
vereinigte

Das Geſammtergebniß einer Aushebung in Rom und bei
den Bundesgenoſſen betrug in einem Jahre ungefähr vierzig
tauſend Mann Jn langen Feldzügen wie in den puniſchen
Kriegen konnte man an Entlaſſung der Heere nicht denken
mußte vielmehr das Erſatzgeſchäft mehrere Jahre hinter
einander vornehmen So kam es daß im Verlaufe des
Hannibaliſchen Krieges gleichzeitig über zwanzig Legionen mit
den dazu gehörigen Kontingenten von Latinern im Felde
ſtanden Sicherlich keine geringe Kraftanſtrengung für die
Hauptſtadt und die Gemeinden der Eidgenoſſeuſchaft wie
namentlich deren Klagen über Erſchöpfung und Entvölkerung
ihrer Gebiete beweiſen

gen Hannibal ſeine Probe
aufs glänzendſte Die Hoffnung des Karthagers ſeine ge
lichteten Reihen mit abtrünnigen Verbündeten der Gegner
wieder vollzählig zu machen erwies ſich als ebenſo trügeriſch
wie ſein tranen auf rechtzeitige Verſtärkung ſeitens der
Vaterſtadt während Rom ſelbſt in trübſter Zeit neben den
Truppen für den italieniſchen Kriegsſchauplatz genug Streit
kräfte aufzubringen vermochte um auch gleichzeitig in Spanien
und Sicilien ſeine Erwerbungen zu behaupten und durch neue

493 v Chr zur Feldarriee des Oberhauptes ihre vor
att welche ſeit dem Jahre on zu erweitern



Provinzial Nachrichten
S Nordhanſen 9 Jan Geſtern mittag fand in Gegenwart

don Vertretern des Magiſtrats ſowie des Vereins für freiwillige
Freprſleg die Eröffnung der unter Leitung des letzteren

nden Volksküche für den laufenden Winter ſtatt Der
is für einen Satz kräſtigen und ſchmackhaften Eſſens iſt wie
er auf zehn Pfennig feſtgeſetzt Arme die das Eſſen zu er

mäßigten Preiſen wünſchen haben ſich dieſerhalb an den betreffenden
Armenbezirksvorſteher zu wenden Die hieſige neue Natural
verpflegungsſtation im Siechhofe erfreute ſich in den letzten

en Tagen eines ganz außerordentlich ſtarken Beſuchs Derſelbe
llte ſich als Höchſtziffer auf 44 Köpfe in einer Nacht bei nur
Wigadenren Lagerſtätten Es mußte daher eine ganze Anzahl

der die ſich in den zweckentſprechend eingerichteten Räumen
übrigens ſehr wohl zu fühlen ſchienen Bankarbeit verrichten

unter dem Vorſitze des Herrn Klempnermeiſter und Stadt
verordneten Grote ſtehende hieſige Gewerbeverein hält heute

im laufenden Jahre ſeine erſte Sitzung ab und zwar in erſter
Linie zur en der für März n J bevorſtehenden Aus
ellung von Lehrlingsarbeiten für welche der Herr

niſter für Handel und Gewerbe zu Prämiixungszwecken einen
Staatszuſchuß von 100 M bewilligt hat und der Gewerbevberein

Zwecke ebenſoviel aus eigenen Mitteln beitragen wird
Ausſtellungsgegenſtänden für welche Vorarbeiten erforderlich

r die der Lehrling auszuführen außerſtande geweſen ſoll dies
tlich vermerkt werden

Köſen 9 Jan ür das r 1888 liegen für hierende Kirchen Nachrichten e Einwohnerzahl
Geburten 68 Geburten keine geſtorben 45 Perſonen
Shertlichen tandesamtlichen Akten folgte auch die geiſtliche

i

4 Suhl 9 Jan Den hieſigen Waffenfabriken ſollen
bedeutende Lieferungen in Seitengewehren Gewehrläufen und
Revolvern für eine auswärtige Regierung auf mittelbarem Wege
aufgegeben ſein Arbeit und Verdienſt werden ſich damit wieder
ſteigern beſonders da jetzt wieder viele Arbeiter Verrichtungen
in den ſtaatlichen Fabriken von Erfurt Spandan und Danzig
für die neuen engkalibrigen Gewehre übertragen erhalten

K Erfurt 9 Jan Das Todesurtheil welches das
hieſige Schwurgericht gegen den Laundwirth Ewald aus
Großenehrich bei Greußen der ſeine frühere Geliebte
ermordete fällte iſt vom Fürſten von SchwarzburgSondershauſen
beſtätigt worden Ewald nahm die Beſtätigung mit großer
Ruhe entgegen Die Hinrichtung wird morgen rn
auf einem der Höfe des hieſigen Landgerichts Gefängniſſes voll

en werden Der Kaſſirer eines hieſigen Kriegervereins
mit der allerdings nur 29 M enthaltenden Kaſſe durch

gebrannt Außerdem wird der Mann wegen Unterſchlagung von
1200 M verfolgt

Jm vierten Quartal 1888 haben nach abgelegter Prüfun
u a nachbenannte praktiſche Aerzte das Fähigkeitszeugni

r Verwaltung einer Phyſikatsſtelle erhalten D med
urtze zu Ballenſtedt in Anhalt Dr med Holfelder zu

v Dr med Rother zu Torgau D med Roſt zu
eipzig

Deffan 9 Jan Die Herzogl Familie wird ſich im
Laufe des nächſten Monats nach Jtalien begeben und dort auf
längere Zeit Aufenthalt nehmen da die Frau Herzogin leidend
ift Das Fürſtliche Paar von Schwarzburg Sonders
hauſen wird bis zur Abreiſe der Herzogl Familie zum Beſuch
hier verbleiben Da Kaiſers Geburtstag diesmal auf
einen Sonntag fällt hat e Regierung angeordnet daßh entſprechenden Schulfeierlichkeiten hen am 26 d ſtatt

en

K Zeulenroda 8 Jan Se Durchlaucht der Fürſt hat
an den Gemeindevorſtand und Gemeinderath auf die
dargebrachten Segenswünſche folgendes Schreiben gerichtet

Die treuen Glück und Segenswünſche welche namens Meiner
Stadt Zeulenroda der dortige Gemeindevorſtand und Gemeinde
rath anläßlich des Jahreswechſels Mir ſchriftlich dargebracht
haben Mich aufrichtig erfreut

Mit dem Ausdruck Meines freundlichſten Dankes hierfür
nehme Jch mit Vergnügen Veranlaſſung die Stadt Zeulenroda
von neuem Meiner huldvollen Geſinnungen zu verſichern

Heinrich XXII
e Sondershaufen 8 Jan Laut des in der geſtrigen Sitzung

unſerer Stadtverordneten vom Oberbürgermeiſter Laue
erſtatteten Jahresberichtes wurden im Vorjahre 263 Geburten
87 Eheſchließungen und 162 Sterbeſälle in die Standesregiſter
eingetragen 119 Perſonen wurden als zugezogen 73 Perſonen
als abgezogen gemeldet Die Geſammtſchuld der Stadt bezifferte
fich auf 772,500 und erforderte an Zinſen und Tilgung einen
Aufwand von 37,250 rund 3000 M weniger als im Vorjahre
hauptſächlich infolge der Umwandlung der Aproz Stadtanleihe
in eine 3 prozentige Der Schuld gegenüber ſteht ein Stadt
vermögen das an zinstragendem Grundeigenthum auf 1,262,650
an todteni Eigenthum auf 152,750 M geſchätzt wird Die ſtädtiſche
Sparkaſſe mit einem Geſammt Guüthaben der Einleger von
1,019,085 M hat nur einen Ueberſchuß von 6530 M erzielt
ſodaß die Erwägung nahe tritt ob ſich nicht eine Herabſetzung
des Zinsfußes der Einlagen auf 2 Proz empfiehlt Daß
zu den Laſten des Volksſchulweſens der Staat vom 1 Jan 1889
ab ein Zehntel Proz jährlich beiträgt erkennt der Bericht als
einen kleinen Anfang der ſeit Jahren verkündeten Staats Ünter
kadt bezw Entlaſtung der überbürdeten Gemeinden dank

ichſt an
T Eifenach 9 Jan Heute wurde hier die Karl

Alexag nder Bibliothek ohne beſondere Feierlichkeit eröffnet
Jn Ruhla iſt geſtern ein Geſchirrführer des Fuhrherrn

Rödiger von einem Pferde ſo gefährlich am Kopfe verletzt worden
daß er beſinnungs und hoffnungslos darniederliegt

J Weimar 9 Jan Jm hieſigen Hoftheater ging geſternn Heyſe s Volksſchauſpiel Weltuntergang in erſter
ufführung über die Bühne Daſſelbe wurde mit großem Beifall

aufgenommen Die Sprache iſt den übrigen Heyſe ſchen Dichtungen
ebenbürtig namentlich natürlich wenn ſie das Volk betrifft voll
Wärme in den Liebesſcenen ſchwungvoll bei Behandlung des
Hauptproblems der Dichtung Die Jnſcenirung und Aufführung
waren in jeder Beziehung muſtergiltig Dichter und Varſteller
wurden nach dem 3 und 5 Akte durch Hervorruf ausgezeichnet
der Gewerbeverein ſah in ſeiner geſtrigen Verſammlung

eine ungewöhnlich große Anzahl von Mitgliedern und Gäſten
vereint Hr Eiſenbahndirektor Baurath Kohl bot einen ſehr
re Vortrag über große Verkehrsbauten Beſonderer

ufmerkſamkeit begegneten die Ausführungen des Redners über
das Pangamakanal Unternehmen und deſſen gegenwärtige Lage
Ein reiches Karten und Skizzenmaterial veranſchanlichte die
Ausführungen noch beſonders

Aus Kalau wird vom 7 d berichtet Kaum ſind die am
30 v M in der Mariengrube bei erpift durch eine
Exploſion verunglückten 6 Arbeiter beſtattet ſo meldet man
uns einen neuen bedauernswerthen Unglücksfall Am

Freitag den 4 d früh erfolgte in dem Direktionsgebäude
früher Kunheim ſchen Werke jetzt Aktien Geſellſchaft

re Jlſe eine Exploſion in dem ine re Jnm Gebäude war eine Arbeiterfrau im Beiſein ihrer drei kleinen
Kinder beſchäftigt Die vier Perſonen wurden durch das aus

ömende Dampfwaſſer furchtbar verbrüht Die Kinder n
its ihren Leiden erlegen während die Mutter in einem ſehr

bedauernswerthen Zuſtande darniederliegt Ob Fahrläſſigkeit
vorliegt iſt noch nicht ermittelt

e e

Vermiſchtes
Reakismus auf der Bühne Zu dem bedauerkichen

Unglücksfall der vor wenigen Tagen aus Wien von uns mit
getheilt wurde bemerkt man weiter Es war im Burgtheater
am Schluß des dritten Aktes von Götz Ein Trupp von Reit
knechten von Blinzkopf Arnsburg geführt hat Selbitz attakirt
und gefangen genommen als Lerſe Hartmann zum Entſatz des
Freundes herbeikommt Lerſe ruft Auf mich Hieher Auf
mich Das iſt eure Tapferkeit ein Halbdutzend über Einen Er
ſpringt unter den Trupp der Reiltknechte und ſchlägt um ſich
Selbitz ruft noch Braver Schmied der führt einen guten
Hammer worauf der eben getroffene Blinzkopf in der Kuliſſe
verſchwindet Arnsburg hat in der That von dem braven
Schmied mit deſſen gutem Hammer einen ſo kräftigen Merks ab
bekommen daß er mit ſchwerem Kopfſchmerz zu Bette liegt und
wie ſein Arzt Hr Dr Staniek erklärt etwa noch acht Tage volle
Ruhe wird halten müſſen Die Vorſtellung wurde durch dieſen

nicht geſtört im Publikum merkte man nichts davon und
Arnsburg ſelbſt legte anfänglich der Sache wenig Gewicht bei
Hartmann hatte ihn mit einem wuchtigen Hiebe über den Scheitel

r Der mit Buſch und Feder geſchmückte Reiterhut
chwächte den Schlag einigermaßen ab und Arnsburg konnte ohne

fremde Hilfe von der Scene abgehen Arnsburg hatte im vierten
Akte nichts mehr zu thun und konnte ſich ganz der Behandlung
des Theaterarztes De Staniek überlaſſen Nach Auflegung von
kalten Kompreſſen glaubte ſich Hr Arnsburg trotz einer ziemlich
bedeutenden blutigen Beule auf dem Kopfe geſund Jn der Nacht
ſtellten ſich quälende Kopfſchmerzen ein welche ſeine Angehörigen
veranlaßten De Staniek nochmals holen zu laſſen Am Vormittag
hatten den Künſtler die Schmerzen noch nicht verlaſſen und wenn
auch ernſtere Beſorgniſſe ausgeſchloſſen erſcheinen ſo wird er
immerhin geraume Zeit ſeinem Berufe entzogen bleiben Die
a der Bühne des neuen Burgtheaters überhaupt und die
nlage und Eintheilung des Bühnenraumes welche in den letzten

Wochen Gegenſtand fo lebhafter und ernſter Erörterungen geweſen
ſind mögen wohl auch Schuld ſein an dem bedauerlichen Unfall
Denn es iſt kein Zweifel daß die auf allen Seiten gähnenden
Verſenkungen die Künſtler ſtets unter einem gewiſſen Augſt
gefühle leiden laſſen trotz der zahlreichen anfgeſtellten Arbeiter
vedetten welchen die Aufgabe zufällt die abgehenden Schauſpieler
auf eine Gefahr aufmerkſam zu machen und dieſelben eventuell
mit ansgebreiteten Armen vor einem verderbenbringenden Fehl
tritt zu bewahren Unter dieſen Verhältniſſen und wohl
auch einigermaßen im Eifer des Spieles und wegen des
herrſchenden Halbdunkels konnte ſich am Schluſſe des dritten
Aktes der Unfall ereignen welcher Hrn Arnsburg auf das
Krankenlager geworfen hat

Verkehr in New York Man berichtet uns aus
New York 7 Jan Vom 1 Dez 1887 bis zum 30 Nov 1888
haben nicht weniger als 33,000,000 Menſchen die von NewYork
nach Brooklyn führende Brücke paſſirt Es iſt während dieſes
Zeitraums kein einziger Unglürksfall von Bedeutung vorgekommen
58 Perſonen verletzten ſich durch Fallen auf den Treppen 5 ver

erſchoß ſich auf derſelben
Prof Jäger der bekannte Wollapoſtel hat bekanntlich

auch das Papier in den Kreis ſeiner Reformbeſtrebungen gezogen
Da ſich aus Wolle brauchbares Papier nicht gut herſtellen läßt
fiel ſeine Wahl auf Sulfit Zellſtoffpapier welches er unter den
Namen Normal Papier in den Handel bringen läßt Jm v J
wurde das Organ des Hrn Da t das Monatsblatt, auf
ſolches Papier gedruckt Die Schrift ſchien aber überall durch und
die Leſer beſchwerten ſich Jetzt kündigt Hr Prof Jäger in der
Beilage zu Nr 12 des Monatsblattes an daß die genannte
Zeitſchrift im Jahre 1889 wieder auf unnormales Papier
gedruckt werden ſolk

lUnglück im Theater Jn Riga ſiel während der Vor
ſtellung im Stadttheater der rieſengroße Kronleuchter auf die
Zuſchauer herab und tödtete einen Mann Mehrere andere Per
ſonen wurden verletzt

Nette Gegend Eine amtliche Liſte der Trunkenbolde
von Ratibor in Oberſchleſien und ſeinen Vororten weiſt 280 Mann
auf darunter 70 weibliche

Der Vater des Humbugs Der große amerikaniſche
Showman Barnum der erfindungsreiche Vertreter des Humbugs

in feiner liebenswürdigſten Form hat ſich mit einem Vermögen
von 10,000,000 Doll ins Privatleben zurückgezogen und läßt ſich
jetzt eine fürſtliche Wohnung in Waldemere bauen
ld Perſonalnachricht Das am Mittwoch ausgegebene

ärztliche Bulletin über das Befinden des erkrankten Grafen
Monts welches letztere i noch zu großen Beſorgniſſen
Veranlaſſung bot lautet Nacht e n Befinden etwas
beſſer Der Kaiſer erhält jeden Tag Auskunft über das Be

e des Admirals auch die Kaiſerin läßt ſich täglich Nachrichten
einholen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
O Die jetzt endgiltig feſtgeſtellte Tagesordnung für die Mittel

europäiſche Sommerfahrplan Konferenz für 1889
welche Mitte nächſter Woche in Wien ſtattfindet enthält u a das
Nachfolgende Es iſt beabſichtigt eine neue Schnellzugs
verbindung zwiſchen Berlin und Rom und umgekehrt über
die Linie Probſtzella München Brenner herzuſtellen Die
Abfahrt von Berlin erfolgt vorm 7 Uhr 55 Min die Ankunft in
München nachts 11 Uhr 45 Min in Rom früh 6 Uhr 20 Min
zweitnächſter Morgen ſo daß die Fahrzeit 46 Stunden 29 Min

beträgt Von Rom gen der Gegenzug vormittags 10 Uhr ab
trifft am folgenden Nachmittag 3 Uhr 5 Min in München und
am hierauf folgenden Morgen 7 Uhr 20 Min in Berlin ein hat
alſo nur 45 Stunden 16 Min Fahrzeit Die Verwaltungen der
Jtalieniſchen Südbahn und der Adriatiſchen Bahn werden erſucht
ab Kufſtein bezw Ala neue Züge mit vorſtehenden Verkehrszeiten
einzulegen bezw ihre beſtehenden Züge entſprechend zu verlegen
Eine neue Schnellzugsverbindung Dresden Leipzig
Halle Nordhauſen Kaſſel Warburg Elberfeld
Kön c ſowie eine neue Verbindung Berlin ſowie Dresden
Leipzig Halle Kaſſel Gießen Koblenz Metz c ſoll
bergeſtellt werden Ermöglicht wird die erſtere Verbindung durch
geringe Früherlegung und Beſchleunigung des jetzigen Leipzig Halle
Kaſſeler Nachtſchnellzugs und Späterlegung des Nachtſchnelzugs
Kaſſel Warburg Elberfeld c um eine knappe Viertelſtunde Was die
letztere Verbindung betrifft ſo wird der Gießen Koblenzer Früh
Perſonenzug ſchon 5 Uhr der zweite Vormittags
Perſonenzug KoblenzTrier e aber um ſolchen gleich anſchließen
zu laſſen etwas ſpäter gelegt und überdies beſchleunigt Die
o erzielte Abkürzung der Fahrzeit bis Metz beträgt etwa drei

Stunden
Wien 9 Jan Die Böhmiſche Nordbakn wird verläßlicher Schätzung

Wir 4 w 1887 5 Proz die Böhmiſche Weſtbahn 15 fl 1887
t

Petersburg 9 Jan Telegr Die Verlegung der petersburger S ren ſunteg fritl r v Jan aigſt di gleiche
Neuerung wird auch bei der Moskauer Börſe eingeführt woſelbſt überdies
z t tag und Freitag Wechſelkurſe auf ausländiſche Plätze notirt werden

riten

Bauk für Handel und Jnduſtrie Darmſtadt Mit großer Be
timmiheit trat am Mittwoch an der Börſe das Gerücht auf die Bank chtige
hr Kapital erhi und man wollte r bereits wiſſen daß die Ausgadevon 20 Milllonen Mark jungen Aktien devorſtehe welche da deine Gründerrechteheſtehen ſämmtlich den W der alten Aktien angeboten werden könnten

h r der S iſt de dem in d h inrankſu r en thunKeaekerital do Millionen Mark noch entſpreche d dahedhe deren

ſchen vöriges Jahr wenn nicht noch früher wiederholt erörtert worden ohne
indeß zu prakti Ergehniſſen ſ hat nun in Berlineine Siung der Didteen des von Verlin

See

S ten re e e

mißte Kinder wurden auf der Brücke gefunden und eine Perſon weſt

Der Auſſichts der Dorimunder Bergbau Geſellſchaft beſchloßW Vugahiung roz zudie Vorzugsaktien den allen Aktionären gegen
überlaſſen Nichtaktionären würden die Vorzugsaltien zu 105 Proz ten

Zahlungseinſtellungen Die Geltreideſirma v Malleſch in
Altona iſt inſoivent Der Jnhaber iſt unter Mitnahme einer größeren Eeld
ſumme flüchtig U a reſtiren 128,000 M Nachſteuerbeträge

Halleſche Getreide und ProdnktenVörſe
Halle 10 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen etwas ruhiger 168 191 M Roggen
etwas ruhiger 162 166 feinſter bis 168 M Gerſte ruhig
Futter 140 158 M Mittelforten 168 176 M exlraſeine
bis 192 M Hafer feſt 147 155 M Mais M Naps
ohne Angebot T Rübſen M Erbſen Viltoria174185 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
ohne Geſchäft Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 39,00 bis
39,50 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per
100 Kilo netto Linſen ruhig 30,00 38,00 Vohnen ohne
Angebot Kleeſaaten ohne Angebot Futterartikel

uttermehl feſt 14,50 15 50 M Roggenkleie 10,75
is 11,25 Weizenſchalen 9,75 10,00 M Weizengries

kleie 10,00 Mark Malz keime geſucht helle 10,50 bis
11,50 dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 14 00 bis
14,50 Malz 29,00 bis 30,50 Rüböl 60,50 M
Petroleum 27,50 Solaröl 0,825/80 geſucht 16 bis16,50 M Spiritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoſtfel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,20 M mit 70 M Verbraucheé
abgabe 34,00 M

Halle 10 Jan Strohpreiſe Langes Roggenſtroh
von 36,00 42,00 M pr 600 K aſchinen Roggenſtroh
33 36 Hieſiges Wieſenhen 5,00 5,50 M per Exin Fuhren Auswärtiges Heu 3,50 4,50 M per Etr Bahn
bezüge in ſehr div Qualitäten Torfſtreu M p Ctr

e äWetterbericht der Deutſchen Seewarte vonr 9 Jan

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Baront Therm Wind Stationen Barom Therm ind

m rechtwelf mm c chtweife

Vemel 766 8 7 O 3 Wemel 786 9 eKiel 617 05 S Hamburg 7680 62 SoHamburg 761 0 0 O 3 Wien 640 32 SBorkum 58 6 0 SO 6 Zelentia 45 7 1 WRW 6
Münſter 758 8 22 NO 1 Petersburg 771 4 5 SSO 22 in Haparanda 72 7 8 NBerlin 63 4 0 S 1 Stockholm 65 7 2 NNO 2Bresiau 64 5 4 SO 2 Zr R gir t Ausſichten für die Willernng des 10 Jait
riedrichsh 28 Trübes Wetter mäßige jüdliche Winve
ünchen 61 9 0 O 2ſteigende Temperatnr ſteklenw Niederſchl

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 9 Januar
ter der Wechſelwirkung eines barometriſchen Maximums über dem uorditſen Rußland und les Minimums lich von Schottland wehen im

Nord und Hſtfeegebiete ſüdöſtliche Winde welche an der ſüdnorwegiſchen Küſte
ſtark bis ſtürmiſch ſonſt nur ſchwach auftreten Ueber Deutſchland iſt das
Weiter trübe und vielfach neblig im Oſten herrſcht noch ziemlich ſtrenge Käütte
dagegen im weſtlichen Mitteldeutſchland Thauwetter

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
O Jan 9 U ab 10 Jan 7 U m

Barometer Millimeter 750,4 T747,7S 7u t et a 7 eKie bigter O So iWie ſchon geſtern mitgetheilt wurde am Montag in Kon
ſtanz ein Erdbeben verſpürt Nach weiteren Berichten ſcheint
daſſelbe nicht nur im ſüdlichen Baden ſondern auch in der ganzen
Schweiz ſich bemerkbar gemacht zu haben ſo in Zürich Frauen
feld Zug c Beſonders ſtark ſcheint der Erdſtoß in der Oſt
ſchweiz geweſen zu ſein Jn Wattwyl war die Erſchütterung ſo
eitig daß die Bewohner erſchreckt aus ihren r ſprangen
er Erdſtoß ſoll dort um 12 Uhr 15 Min erfolgt ſein Auch in

Wyl wurde um dieſelbe Zeit eine ziemlich ſtarke Erderſchütterung
verſpürt Jn St Gallen wurde gegen Mittag nach der Uhr
des Telegraphenbureaus 59 Min vor 12 Uhr ein heftiger Erd
ſtoß verſpürt An den Wänden hängende Porträts Vorhänge
Rouleaux u dgl ſchwebende Gegenſtände geriethen ins Schwanker
und in den Wänden knarrte und krachte das Holzwerk Der
Stoß wurde in der Mitte des Thales in welchem die Stadt
liegt deutlicher und kräftiger wahrgenommen als am Fuß des
Roſenberges und der Berneck Jn der Nachbargemeinde Tablat
wurde das Erdbeben zu derſelben Zeit und in derſelben Heftig
keit beobachtet wie hier desgleichen in Herisau Aehnliche
Berichte liegen aus Toggenburg Flawil Glarus und Um
gegend vor

Waſſerftände
r bedentet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 8 Jan 10,461 9 JanWeißenſels Oberpegel 132 24 12,24 Sdo Unterpegel 28 26 02Halle Unterh 9 Jan 11,70 10 Jan 41,70

Trotha u r aAlsleben Oberpegel 8 Jan 9 Jan 12,22
do Unterpegel 41,20 SKalbe Oberp 1,24 a 41 240,02 40 02

u
do Unterv

Letzte Nachrichten
Berlin 10 Jan Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Der Kaiſer hat wie man hört aus ſeiner Privatſchatulle
dem bekannten Jünglingsbunde eine bedeutende Summe
überwieſen Der Jünglingsbund beſteht ſeit 7 Jahren in
Preußen und beſaß auch die Protektion Kaiſer Wilhelm
der ihm wiederholt erhebliche Zuwendungen gemacht hat

Graf Benom ar der bisherige franzöſiſche Botſchafter hat
mit ſeiner Gemahlin geſtern abend 940 Uhr Berlin verlaſſen
Jm Auftrage des Kaiſers wurden demſelben prachtvolle Blumen
überreicht

Aus dem Schloſſe Loo meldet man daß das Befinden
des Königs Wilhelm der Niederlande ſich etwas gebeſſert
hat der Schwächezuſtand dauert aber noch fort Die Aerzte
glauben daß der König auch die gegenwärtige Kriſe über
ſtehen wird

Aus Liſſabon berichtet man daß König Dom Luis
einen rheumatiſchen Anfall hatte ſein Bruder der Herzog von
Coimbra iſt heftig erkrankt

Nach einer Mittheilung aus Peſt gilt die Annahme bes
von Tisza zur Kabinetsfrage erhobenen Wehrgeſetzes trotz
ſtarker Bekämpfung ſeitens des Klub als geſichert

Aus Konſtantinopel b richtet man daß die Einleitungen
für die türkiſch italieniſchen Handelsvertrags
Verhandlungen getroffen ſind

Aus Nürnberg Der aus Oppenheim nach Unterſchlagung
von 50,000 M flüchtig gewordene Sparkaſſenbeamte Zerbder
wurde in Paſſau verhaftet

oſen 10 Jan ſEig Telegr der Saale Ztg Lemberger
lätter melden die Ruthenen bringen im Landtage

einen Antrag ein behufs adminiſtrativer Trennung

c n ine vom een bereiten gleiche DenkſchriRethorath und vor e



wegen

Verkauf meines Grundſtückes an die Stadt und
z ünzlicher Aufgabe des Geſchäftes zu nachſtehend außer

e
e

J

n J

ne

gewöhnlich billigen Preiſen und bemerke noch daß ſämmt
liche Waaren nur in guten Sorten vorhanden
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S re Bettdrele und e 100 an j Umesteeke Tücher 030 S e mJa e o ,7 u eNandiächer prina Sneneongu ongne n g v ngen m Maaß S
S do do tzd v 3,00 anVrischtücher do Stck v 1,25 an T h auf Herren und Damen ho cwet Servietten prima hart a e G RR e Confection werden in S

e e v 760 a t Sh Sschärzenzeuge Mir v 040 an Tischdecken Stück von 2,00 an I meinen im Hauſe befind S JKaſtee und r v 4,50 an Commeode u Naähtiseh 1409 S e lichen Werkſtätten binne n u

S do do o Damastdeeken echen e 1,90 e eS Stck v 3,50 an Waſſel und Wietoria Bett S e kurzer Zeit geſchmackvoll cS wischtücher ohne Fehler 3 a mag en Da ſauber und gutſitzend BlTaschentücher ohne Fehler Dstzd v 2,00 an Sehlafdeeken 490 SRoh Leinen und Brelle Mr v 0,40 an Reilsedecken prima prima 160,00
Hemdeneinsätze prima 3fach Stck v 0,60 an e e e e
Außer den vorſtehend aufgeführten Artikeln bietet mein Lager noch die mannigfaltigſte Auswahl

von Wagren die zum Manufacturgeſchäfte gehören

Meine bermrnin en Preiſe ühern ſelbſ ieden Licht ine vor tnkceuns
Aufträge nach außerhalb von 30 Mark an frei Jede nur

gegen vorherige Einſendung des Vetrages

e e c z e c e

24 Große Alrichſtruße 24IBEE v wbin
Gegründet 1850

5 mr 1n mt r

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1889


